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Dankt dem Herrn,
denn er ist gut zu uns,
seine Liebe hört niemals auf!
Psalm 118

2-2017   September - November 2017
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Gruppenstunden Zum Geleit

In diesem  Jahr fei-
ern alle drei Pfar-
ren im Pfarrverband 
Favoriten Südost 
Jubiläen. Unsere „Evan-
gelische“ Schwester-
kirche feiert  500 Jahre 
Reformation. Un-
ter Jubiläum ver-
steht man eine Erin-
nerungsfeier bei der 
Wiederkehr eines 
besonderen Datums 
oder Geschehens. 

Gemeint dabei ist z.B. Hochzeit, Tod, 
Geburt, Priesterweihe, Pfarrgründung 
usw. Was in unserem Bereich besonders 
geschehen ist, ist die Gründung oder Ent-
stehung der Pfarre St. Paul – Per Albin 
Hansson-Siedlung Ost (Expositur 1970; 
Pfarre 1977), der Pfarre Laaerberg (1937) 
und der Pfarre Oberlaa (Vikariat 1267, 
Pfarre 1367). In Namen aller sage ich herzli-
che Glückwünsche und erbitte viel Gnade. 
Halten wir uns noch vor Augen, dass ein 
Jubiläum auch ein Anlass ist, einen Blick 
in die Vergangenheit zu werfen, um die 
Gegenwart zu verstehen und die Zukunft 
besser zu gestalten. 

Am 25. März 2017 haben wir in der Kirche am 
Laaerberg einen Festgottesdienst zum Start 
der Zusammenarbeit im Pfarrverband gefei-
ert. Die Rückmeldung war sehr positiv, nicht 
nur aufgrund der vielen Hände, die dabei 
geholfen haben, sondern auch durch das 
Gebet vieler Gläubiger unseres Pfarr-
verbandes Favoriten Südost.
In meinem Begrüßungswort, dessen 
Leitspruch “Die Liebe Gottes kennt keine 
Grenze(n)“ lautete, habe ich mitteilen kön-
nen, dass unter verschiedenen Strukturen 

und Reformen, hinter den Fassaden unse-
rer Häuser und Gebäude  echte Gesichter 
von Menschen (Frauen, Männer, Alte, Ju-
gendliche … ) stehen, die durch ihre Ar-
beit und Hoffnung das Zusammenleben der 
Menschen untereinander und miteinander 
ermöglichen. Gesichter, die versuchen auch 
das Leben des Glaubens immer wieder zu 
vertiefen. Also „wagt gemeinsam Neues und 
setzt Schritte, um als Gemeinde in die Breite 
und Tiefe zu wachsen“ (Hirtenbrief 2015). 
Dann schreiben wir unsere Geschichte, 
ohne die unserer Vorfahren zu übersehen.  
In seiner Chronik der Pfarre Oberlaa mit 
Unterlaa und Rothneusiedl schreibt Dr. 
Franz Pilshofer Folgendes: “Bevor wir uns 
mit der Geschichte unseres Pfarrgebietes 
näher beschäftigen, scheint es angebracht 
zu sein, dessen besondere Eigenart näher 
zu beleuchten (….) so 
kam es in unserem 
Gebiet zur Entste-
hung eines Schmelz-
tiegels - geschaffen 
durch die verschie-
denen Völker“.

Nach wie vor bleibt 
diese Wahrheit, ich 
würde sagen diese 
Weisheit, aktuell. 
Diese Wahrheit gilt, 
sowohl für Oberlaa 
und St Paul als auch 
für Laaerberg. 

Dann auf! Wagen wir gemeinsam Neues….!

Pfarr-Moderator 
Dr. Stéphane Mwanza Mpongo

„Wagen wir gemeinsam Neues ...“Pfarre Laaerberg - Zum Heiligen Kreuz

Pfarre Oberlaa - Zum Heiligen Ägidius

Pfarre St. Paul PAHO

ATRIUM „Guter Hirte“ – Kindergruppe für 3-8 Jahre: Mittwoch, 16.00 - 18.00 Uhr 
Ministranten – monatliche Gruppenstunde: Information bei Pater Georg
Jungschar – Information bei Pater Georg: Krippenspielvorbereitung ab November!
Kirchenchor – jeden Donnerstag 19.00 Uhr
LIMA-Trainingsgruppe – jeden Dienstag 14.00-16.00 Uhr
Seniorenclub – jeden Donnerstag ab 14.30 Uhr, Club 50er – jeden 2. Samstag ab 15.00 Uhr
KFB Gruppe Lydia – monatliches Treffen am Donnerstag
ANIMA Frauenseminar – 2x Blockseminare (Mittwoch 9.00 Uhr)
Erstkommunionvorbereitung - Dienstag 15.00 Uhr (ab November)
Firmvorbereitung  - Dienstagabend (ab November)

Club 50+: am 1. Mittwoch im Monat
Eltern-Kind-Gruppe: jeden Dienstag ab 15 Uhr
Familienchor: Proben am Donnerstag 19.00 Uhr
Jugendband: Mittwoch 14-tägig
Kirchenchor: Probe jeden Montag 19.00 Uhr
Legio Mariens: Donnerstag 18.45 Uhr
Ministrantengruppe: jeden Freitag 16.00-17.00 Uhr (in den Schulferien keine Treffen)
Schülerchor: jeden Montag 17.00 – 18.30 Uhr  (in den Schulferien keine Treffen)
Erstkommunionvorbereitung: ab 7.12. jeden Mittwoch 15.00 oder 16.00 Uhr 
Firmvorbereitung: ab Advent - Details entnehmen Sie dem Wochenzettel und der Hompage

Frauengruppe: jeden zweiten Mittwoch 19.30 Uhr
Gebetsgruppe: jeden zweiten Dienstag 19.00 Uhr
Jugendgruppe: Freitag 16.30 – 18.00 Uhr*
Kirchenmäuse: Freitag 16.30 – 18.00 Uhr*
Ministranten: jeden ersten Freitag im Monat 16.30 - 18.00 Uhr*
Seniorenrunde: jeden zweiten Donnerstag 14.30 Uhr
Bibelrunde: jeden zweiten Montag 19.30 Uhr
LIMA-Trainingsgruppe: jeden zweiten Mittwoch 10.00 - 11.30 Uhr
		              Info unter 0699/1016 83 61
Erstkommuniongruppen und Firmvorbereitung: Die Termine werden in den 
Gruppenabenden bekanntgegeben. 
Die genauen Termine siehe im Monatsprogramm und auf der Homepage * 
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Sekretärin: Elisabeth Bennersdorfer    -   Kanzlei:
Mo u. Mi         8.30 – 12.30 Uhr, 14.00 – 16.30 Uhr 	
Freitag             8.30 – 12.30 Uhr

Pfarrvikare:
GR Mag. Andreas Klein
Mag. Andreas Lueghammer
Sekretärin: Elisabeth Leidinger

Kanzlei: Dienstag bis Freitag  9.00 – 12.00 Uhr 	
Sprechstunden beim Moderator sind jedenTag nach Vereinba-
rung unter 01 6886830 möglich. Mittwoch ist Friedhofsdienst.

Moderator :
Dr. Stéphane Mwanza Mpongo
Sekretärin: Angelika Patek

Kanzlei:	
Montag bis Freitag	 9.00 – 12.00 Uhr 	
Donnerstag auch	 15.00 – 17.30 Uhr
Sprechstunde des Pfarrvikars:
Dienstag         15.00 – 16.30 Uhr

Pfarrvikar: P. Mag. Georg Tusk SAC 
Sprech- und Caritasstunde
Donnerstag    16.30 – 18.00 Uhr
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Kinderseite

Wer sich auf Gott verlässt …
Sich auf jemanden verlassen können – das ist toll! Du kannst dich auf deine 
Eltern verlassen, denn sie haben dich sehr lieb. 
Und wir Christen können uns auf Gott verlassen, denn er hat uns auch alle 

lieb! Er hat uns sogar die Erde geschenkt und das Wunder unseres Lebens. 

So hat Jesus einmal den Menschen erklärt, dass sie sich keine Sorgen 
machen müssen. Das Leben ist das Wichtigste! Gott sorgt für die Vögel und 

gibt ihnen zu Essen. Die einfachen Blumen macht Gott wunderbar bunt. So sorgt er 
auch für uns Menschen. Aber es ist unsere Aufgabe, an das Reich Gottes zu glauben 
und ihn zu lieben. Und seine Liebe und Gerechtigkeit an die anderen Menschen weiter 
zu schenken!

„Sorgt euch nicht um euer Leben. Lernt von den Lilien, die auf 
dem Feld wachsen. Sie arbeiten nicht und spinnen nicht. Doch 
ich sage euch: Selbst Salomon war in all seiner Pracht nicht 
gekleidet wie eine von ihnen. Wenn aber Gott schon das Gras 
so prächtig kleidet, das heute auf dem Feld steht und morgen 
ins Feuer geworfen wird, wieviel mehr dann euch, ihr Klein-
gläubigen! 
Macht euch also keine Sorgen!“
Und so feiern wir Christen jedes Jahr im Herbst ein großes 
Fest, in dem wir Gott für ALLES danken! Für unser Leben, un-
sere Familie, unser Obst und Gemüse, unser Brot und Wasser… 
Wir feiern Erntedank in St. Paul am 1.10.; in Oberlaa am 24.09.; 
am Laaerberg am 15.10.! 
Trau dich und sag auch du Gott DANKE! Beim Erntedankfest in 
der Kirche oder einfach jeden Tag mit einem kurzen Gebet vor 
dem Essen. Probiere es doch aus!

… wer sich auf Gott verlässt, der ist wie die Blume, die zart erblüht! 
So wird er gesegnet sein …

Du kannst alles in der Bibel beim Evangelisten Matthäus, Kap. 6 nachlesen

Liebe Eltern! Informationen über unsere Angebote gibt es in den Pfarrbüros!

Laaerberg Oberlaa St. Paul
Ministranten

Kirchenmäuse
Ministranten
Schülerchor

Atrium (3-8 Jahre)

Ministranten
Jungschar
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Zu Besuch im Atrium …

Liebe Eltern!
Die Katechese des Guten Hirten ist ein 
Weg der religiösen Bildung für das Kind 
von 3 bis 12 Jahren und basiert auf der 
Überzeugung, dass eine lebendige 
Beziehung zwischen Gott und dem Kind 
besteht. Der Grundstein für diesen stän-
dig weiterentwickelten katechetischen 
Ansatz wurde 1954 gelegt, als Sofia 
Cavaletti, Wissenschaftlerin für Bibel und 
semitische Sprachen, und Gianna Gobbi, 
Montessori-Pädagogin, in Rom mit Kin-
dern zu arbeiten begannen – Grundlage 
war dabei die Pädagogik Maria Montes-

soris. Die Katechese des Guten Hirten 
arbeitet weltweit mit wöchentlichen Tref-
fen im Atrium, einer besonders vorberei-
teten Umgebung und für die Altersstufen 
speziell ausgebildete Katecheten. Ge-
meinsame Präsentationen und Freiarbeit 
des Kindes wechseln sich ab.
In unserem Atrium treffen sich Kinder
zwischen 3 und 8 Jahren. Jedes Kind 
kann teilnehmen – wir bitten um An-
meldung bis Ende September in der 
Pfarre St. Paul!

Claudia Marschall

Im Atrium in der Pfarre St. Paul treffen sich jede Woche Kinder zwischen 3 und 
8 Jahren. Hier entdecken wir gemeinsam Dinge des täglichen Lebens, hören das 
Wort Gottes und lernen Jesus Christus kennen, erleben Kirche, singen und beten – 
und bringen unsere Beziehung zu Gott zur Sprache.

Am Mittwoch, dem 4. Oktober, geht es wieder los. Von 16.00-18.00 Uhr wird im 
Atrium wieder mit Eifer und Freude „gearbeitet“. Wir freuen uns, wenn unsere 
Gemeinschaft größer wird!

Pia, Jakob, Julia, Bartosz, Isabel, Antonia und Claudia
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Erstkommunion ... Firmung ...
... in St. Paul

Sieben Kinder aus unserer Pfarrfamilie 
haben sich gemeinsam mit Pater Georg 
und zwei Tischmüttern seit November 
jeden Dienstag auf diesen großen Tag 

vorbereitet. In den letzten Monaten ha-
ben sie ihren Glauben an Jesus Christus 
vertieft, Bibeltexte gemeinsam entdeckt, 
die Feier der Heiligen Messe kennen-
gelernt, Lieder gelernt und über die 
Gegenwart von Jesus Christus im Heili-
gen Brot nachgedacht. Als Freunde Jesu 
konnten sie nun am 7. Mai zum ersten 
Mal feierlich den Leib Christi empfan-
gen. Nach dem Gottesdienst wurde im 
Pfarrsaal bei einer gemeinsamen Agape 
weiter gefeiert. 

Pfarrvikar P. Georg

... in Oberlaa

Am 7. Mai feierte ich meine Erstkommu-
nion. Um 9 Uhr zogen wir in die Kirche 
ein. Der Schülerchor begrüßte uns 25 
Kinder persönlich mit einem Lied. Wir 
waren alle schön gekleidet. Besonders 
aufregend fand ich die Kommunion. Die 
Erstkommunion war ein schönes Fest.

Ein Erstkommunionkind

... am Laaerberg

Die Erstkommunionvorbereitung hat 
im November begonnen, und wir erar-
beiteten in jeder Vorbereitungsstunde 
ein bestimmtes Thema. Die Inhalte 
waren Versöhnung, Taufe, Wasser, Licht, 
Brot und Eucharistie. Die Kinder führten 
kurze Rollenspiele durch, waren kreativ 
tätig oder hörten Geschichten über bib-

lische Inhalte. Die monatlichen Kinder-
wortgottesdienste und der Kinderkreuz-
weg waren weitere Fixpunkte. Dieses 
Jahr empfingen 10 Kinder die heilige 
Kommunion zum ersten Mal.  Zum Ab-
schluss trafen sich alle Mitwirkenden 
und die Erstkommunionkinder mit ihren 
Eltern und Geschwistern im Entenpark 
für ein gemeinsames Picknick. Dadurch 
konnten wir uns alle noch einmal ge-
meinsam von dieser schönen Zeit verab-
schieden.

Veronika Weissenbacher
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... in St. Paul
16 junge Menschen haben sich in diesem 
Jahr entschieden, „JA“ zu ihrem christli-
chen Glauben zu sagen. So konnten sie
nach einer gemeinsamen Vorbereitungs-
zeit wie die „Emmausjünger“ im Evange-

lium bekennen: „Brannte uns nicht das 
Herz, als er unterwegs mit uns redete?“ 
Pater Karl Wallner betet am 30. April 
beim Festgottesdienst besonders um die 
Herabkunft des Heiligen Geistes auf die 
16 Firmkandidaten. Möge sie die Gabe 
des Heiligen Geistes auf ihrem weiteren 
Lebens- und Glaubensweg stärken.

Firmvorbereitungsteam: 
Claudia Marschall

... in Oberlaa
Der 10. Juni 2017 war für 30 Oberlaaer 
Firmlinge ein wunderschöner Festtag. 
Ein herzliches Dankeschön an den Firm-

spender Weihbischof Mag. Dr. Franz 
Scharl, an die Firmhelfer und an alle, die 
dazu beigetragen haben, eine so stim-
mungsvolle und schwungvolle Messe 
zu gestalten. Diese schöne Feier hat viel 
Freude in unsere Herzen gebracht. 
Für alle Gefirmten unseres Pfarrver-
bands: Gottes Geist möge euch euer 
ganzes Leben mit Freude und Zuversicht 
stärken.

Pfarrvikar Andreas Lueghammer

... am Laaerberg
Für die Firmung der Pfarre Laaerberg 
haben sich 11 Jugendliche vorbereitet.
Wir haben über Sakrament, Weltre-
ligionen, Sekten und andere Themen 
gesprochen. Die Jugendlichen waren mit 
Feuereifer dabei. Am 11. Juni 2017 war es 
dann soweit: 10 Jugendliche haben das 

Sakrament der Firmung empfangen. Ein 
Mädchen konnte nicht dabei sein, weil 
es mit der Schule in England war. Viele 
Hände haben dazu beigetragen, dass 
wir zum Thema „Gemeinsam über die 
Wellen des Lebens“ eine schöne Messe 
feiern konnten, und auch die Worte und 
Gedanken des Firmspenders DDr. Ludwig 
Juza haben uns alle sehr berührt. Für die 
Firmlinge war es ein schönes Fest, das 
noch lange in Erinnerung bleiben wird.  

Hedi Inhofner
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... Adventschnitzen Dekanatswallfahrt

In den Räumen der Pfarre Laaerberg

Wann: am 2., 16. und 23. Dezember 2017 von 9-12 Uhr

Folgendes ist bitte selber (soweit vorhanden) mitzubringen: Lineal, GEO-Dreieck, 
Bleistift, ev. Spitzer, Radiergummi, Zirkel oder Kreisschablone

Kosten: Euro 45,00 pro Vormittag plus Material

Bitte um Anmeldung unter office@squisito.at und Anzahlung der
halben Kursgebühr an Andreas Leitner
IBAN: AT442011129251680600 bis 20. November 2017

Rest bei Kursbeginn. Ich freue mich auf euch 
Andreas

Weihnachtliches Schnitzen mit Andreas 
für Kinder ab 8 Jahren ...

Geleitet  von Pfarrvikar Mag. Lueghammer und strahlenden 
Sonnenschein, begann diese Wallfahrt nach Kirchschlag in 
der Buckligen Welt. Nach kräftigendem Frühstück erreichten 
wir die Passionsspielstadt, in deren Wehr-Pfarrkirche zum 
hl. Johannes dem Täufer unsere Hl. Messe gefeiert wurde. 
Gefeiert ist der richtige Ausdruck dafür, dank der rund 300 
Gläubigen, die diese kleine Kirche füllten und der Predigt zum 
Thema “ … dass eure Freude vollkommen werde“.
Weihbischof DDr. Helmut Krätzl hielt die Predigt und er-
reichte jeden von uns mit einem wahren Feuerwerk an 
Worten und Gedanken zu diesem Thema. Hier ein kurzer 
Ausschnitt aus seiner Predigt:  
Rückblick ins Leben
„Ich blicke gern zurück in mein Leben, bald 86 Jahre. Ich lade 
Sie ein, das für sich zu tun. Was ist da Grund zur Freude? 
Freude gibt Leben. Ohne Freude verdorrt es. Freude über 
und in der Familie. Sie ist groß geworden. Stolz auf Enkel,  
... Grund zur Freude ist alles, was Sie „überstanden“ haben, 
Krankheit, Ehekrisen, Verlust von lieben Menschen. Freude 
über ein erfülltes Leben. „Gott war mit mir! Gott ich danke 
dir!”
Freude über das “Jetzt“
Freude kommt auf, wenn wir die jetzige Phase unseres 
Lebens, auch des Altgewordenseins bewusst und mutig an-
nehmen. Etwas daraus machen.  
Sie haben bei jeder Seniorenwallfahrt ein Sozialprojekt  vor 
Augen für Arme, Flüchtlinge. 
Gott ich danke dir, dass ich noch helfen kann. Jesus begegnet 
mir in allen Armen und  Kranken. „Was ihr dem geringsten 
meiner Brüder getan habt, das habt ihr mir getan.“ 

Freude über das Jetzt.   Nützt es aus! Übrigens bleiben wir 
dadurch ein wenig jünger.
Einer neuen Freude entgegen
Viele, die den Lebensweg mit uns gingen, sind in die ewige 
Freude eingegangen

Wir haben solche Sehnsucht nach Freude. Recht so. Sie soll 
vollkommen werden, die vielfache Freude schon hier, aber 
auch der Gedanke, vielleicht sogar die Sehnsucht nach der 
ewigen Freude. 

Die Besichtigung der Theresianischen Militärakademie (Wr. 
Neustadt), geführt von Frau Kozak, stand nachmittags auf 
dem Programm. So erfuhren wir einiges über das Privatle-
ben so mancher Habsburger, deren Geldnöte, und wie der 
berühmte „Wr. Neustädter Altar“ in den Stephansdom kam.
Eine kleine Andacht in der St. Georgskirche rundete diesen 
kulturellen Teil unserer Wallfahrt ab. 
Der Abschluss beim Heurigen fand diesmal in Neudörfl im 
Garten des „Probus-Kellers“ statt.
Mit vielen wunderbaren Eindrücken ging dieser Tag für 
57 Seniorinnen und Senioren zu Ende, und unser Bus dankt 
herzlichst unserem Pfarrvikar für den geistlichen Beistand 
und unserem unermüdlichen Rudi Vogt für die Organisation!   
	
Eindrücke aus St. Paul:
An der heurigen Seniorendekanatswallfahrt nahmen 40 Per-
sonen teil. Nach der gemeinsamen Messe in Kirchschlag gab es 
die Möglichkeit zur Kirchenführung und Besichtigung des 
Passionsspielhauses. Im Anschluss an das Mittagessen ging 
es weiter nach Pitten, wo eine Dorfbesichtigung und eine 
Kirchenführung auf dem Programm standen.

Eindrücke vom Laaerberg: 
Auch für die 35 SeniorInnen von Laaerberg standen Dorf-
museum und Passionsspielhaus auf dem Programm. Beim 
Besuch des Dorfmuseums hörten wir oft „Kannst du dich 
noch erinnern?“ und „Das haben wir auch gehabt“. Die „Gut-
zu-Fuß–Gruppe” ging den Kreuzweg und besichtigte auch das 
Kreuzwegkirchlein.

Der „gemütliche“ Teil der Seniorenwallfahrt begann 
für die Laaerberger Gruppe mit einem sehr guten 
Mittagessen und Verdauungsspaziergängen zu Wildgehege 
und Forellenteich in herrlicher Natur. Den Abschluss bildete 
wie immer ein Heurigenbesuch.

Danke für diesen schönen Tag!

Ingrid Blaschke, Red.

Foto © Laumann

Foto © Ingrid

Foto © GeorgFoto © Andreas
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Reisebericht Sizilien Pfarrgemeinderatswahlen
Unsere Reise begann am Samstag, 22.4.2017, mit etwas 
Aufregung: wegen herrenloser Gepäckstücke konnte nicht 
eingecheckt werden. Dennoch erfolgte ein pünktlicher Ab-
flug und die überpünktliche Landung in Catania. 
Leider klappte die Gepäckausgabe sehr schlecht. Erst nach 
über 1 Std. waren alle im Bus und wir fuhren zum Hotel 
„Fiesta Garden Beach“ in Campofelice di Roccella nahe 
Cefalù. Nach raschem Zimmerbezug und kleinem Cocktail 
(Saft) ging es mit dem Bus zum Stadtrand von Cefalù und 
zum einheitlichen Nachtmahl in einem netten Restaurant. 
Um 21.00 marschierten wir noch zum beleuchteten Dom-
platz, wo ein Musiker spielte, was sehr stimmungsvoll war. 
Nach längerem Weg zurück zum Bus, waren wir endlich um 
22.00 h im Hotel.
Am Sonntag, 23.4.2017, ging es nach Monreale, wo wir 
über 92 Stufen hinauf zum Dom gingen. Messe um 9.00 
in einer Seitenkapelle, danach kurze Domführung und von 
der Aussichtsplattform Blick auf Palermo. Während einer 
kleinen Pause konnten wir bei einer  Auto-Veteranen-Ral-
ley zusehen, dann war Führung durch den weltberühm-
ten Kreuzgang mit 228 verschiedenen Zwillingssäulen-
paaren! Um 11.15 ging es nach Palermo, wo wir kurz im Dom 
beim Grab des Stauferkaisers Friedrich II und seiner Gattin 
weilten. Wegen einer Messe hatten wir nur eine kleine 
Kirchenführung. Mit dem Bus ging es zum Normannen-
palast  (jetzt Regierungssítz!), wo wir eine Weile warten 
mussten und auch kontrolliert wurden. Führung in der 
Capella Palatina mit großartigen Goldmosaiken, danach 
kleine Stadtrundfahrt. Nettes Picknick im Botanischen 
Garten, das Reiseleiter Elia und Buschauffeur Gaitano 
eingekauft hatten. 
Montag, 24.5.2017, war „Fenstertag“ in Italien, daher 
ziemlich wenig Verkehr. Nach dem Frühstück Abfahrt  
zum Monte Pelegrino, dem  Heiligtum der Hl. Rosalia, 
Schutzpatronin gegen Pest. In der Grotte nach Erläute-
rungen über die Heilige kurze Messe. Der archäologische 
Park von Segesta war mit dem einzigartigen Tempel die 
nächste Station. Besonders beeindruckend war eine tolle 
Sonnencorona direkt über uns. Um 13.00 ging es nach Erice, 
wo wir Freizeit für Bummel und Essen hatten. Im Spezial-
geschäft für Süßigkeiten „Maria“ gab es feine Kostproben 
und Einkäufe. Steil ging es dann hinunter nach Trapani 
zu den Salinen, wo wir kurz hielten und vorbei an Salz-
pyramiden zum  westlichsten Punkt von Sizilien fuhren, 
wo Tyrrhenisches Meer und Mittelmeer auf einander 
treffen. In Castelvetrano gab es Wein- und 
Olivenverkostung sowie Gelegenheit für landestypische 
Einkäufe. Um 19.30 Ankunft in Agrigent im Hotel della Valle. 
Nach dem Abendessen Blick auf die beleuchteten Tempel. 
Dienstag, 25.4.2017, war Feiertag in Sizilien. Fahrt zum 
Tempeltal von Agrigentum, wo es Tempel verschiedener 

Epochen zu sehen gibt. Über Piazza Armerina ging es zur 
Villa Romana de Casale mit den berühmtesten Boden-
mosaiken. Von dort fuhren wir über Catania nach Giardini 
Naxos zum Hotel „Naxos Beach Resort“, einer Riesenanlage 
mit vielen Bungalows. Ein riesiges Buffet entschädigte für 
einige Unannehmlichkeiten.
Am Mittwoch, 26.4.2017, ging es zum Archäologischen 
Park von Syracus, wo wir das größte Amphitheater mit 
15.000 Sitzplätzen und das „Ohr des Dionysios“, eine große 
Höhle, besichtigten und darin bei tollem Klang sangen. 
Dann fuhren wir zur Kirche mit der weinenden Madonna, 
wo P. Klein wieder eine schöne Messe hielt. Nach frei-
er Mittagspause ging es nach Noto mit wunderschönen 
barocken Bauten. 
Der Donnerstag, 27.4.2017, brachte mit der Fahrt zum 
Ätna für viele einen absoluten Höhepunkt. Mit dem Bus 
zum Parkplatz in 2000m Seehöhe, dann mit der Seilbahn 
weiter und mit Kleinbussen noch auf 2.500m. Leider wurde 
das Weitergehen verweigert, da der Ätna aktiv ist. Immer 
wieder stiegen graue Rauchwolken auf, zwei weiße 
Rauchsäulen waren ungefährlich. Der Boden war warm 
und bestand aus lauter schwarzer, kleinkieseliger Asche 
mit größeren Brocken mittendrin. Um 12.00 ging es mit 
unserem Bus talwärts bis zum Valle d’Acqua, wo wir ein 
Picknick machten und weiterfuhren nach Taormina. Das 
Theater mit schönem Blick auf die Stadt und die Bucht ist 
sehr imposant.
Am Freitag, 28.4.2017, fuhren wir  nach Milazzo (im 
Nordosten) und von dort mit größerem Boot an diversen 
Inseln vorbei nach Lipari, wo wir anlegten und eine kleine 
Inselrundfahrt machten. Danach fuhren wir mit einem 
Boot auf die Insel Vulcano, wo wir frei hatten für Mittag-
essen und eigene Aktivitäten. Einige gingen ins Schwefel-
bad, andere zum freien schwarzen Strand und ins Meer 
baden. Um 16.00 ging es dann per Boot nach Milazzo und 
mit dem Bus ins Hotel.
Am Samstag, 29.4. 2017, hatten wir noch Gelegenheit in 
Catania den Dom zu besichtigen, eine kleine Andacht bei 
der Hl. Agatha zu halten sowie eine Stadtrundfahrt zu 
machen und den Fischmarkt zu sehen. Dann flogen wir 
pünktlich mit vielen schönen Eindrücken und Dankbarkeit 
gegenüber Pfarrvikar Klein und Rudi Vogt nach Hause.

Mag.Helga Schmid

... Am 19. März wurden wieder in ganz 
Österreich neue Pfarrgemeinderäte 
für fünf Jahre gewählt. So auch in un-
serem Pfarrverband. Zuvor haben die 
2012 gewählten Pfarrgemeinderäte 
die Zahl der zu wählenden Personen 
festgelegt. Am Laaerberg hat man 
diese Zahl von elf auf sieben redu-
ziert, in Oberlaa von acht auf sieben. 
In St.Paul wurden wie letztes Mal 
sieben Pfarrgemeinderäte gewählt.

Die Wahlbeteiligung in unserem 
Pfarrverband lag 2012 bei 4,5%; 2017 
betrug sie knapp 4%. Sie lag damit in 
beiden Wahljahren um einen Proz-
entpunkt unter der durchschnittli-
chen Wahlbeteiligung im Vikariat 
Wien-Stadt und um einen halben 
Prozentpunkt über dem Durchschnitt 
des Dekanats Favoriten. Innerhalb 
des Dekanats Favoriten wiesen Ober-
laa mit 4,88% und St. Paul mit 4,51% 
die höchste und Laaerberg mit 2,58% 
die niedrigste Wahlbeteiligung auf. 
Hatten sich 2012 tendenziell noch 
mehr Katholiken bei der PGR-Wahl 
eingefunden als im Sonntagsgottes-
dienst, so hat sich dieses Verhältnis 
2017 in allen drei Pfarren umge-
kehrt, wenngleich die Anteile der 
Wähler und der Gottesdienstbe-
sucher in beiden Jahren recht ähnlich 
waren.
Die Geschlechterproportion ist in 
allen drei Pfarrgemeinderäten 2017 

ausgeglichener ausgefallen als 2012. 
Am Laaerberg wurden 4 Männer 
und drei Frauen gewählt (2012: 8 
M und 3 F). In Oberlaa sind im PGR 
4 gewählte Männer und 3 Frauen 
(2012: 3 M und 5 F). In St. Paul sind 
nun unter den sieben gewählten 
Pfarrgemeinderäten zwei Männer; 
2012 war es einer.

Am Laaerberg und St. Paul wurden 
vier Pfarrgemeinderäte wieder 
gewählt, drei sind jeweils neu. In 
Oberlaa finden sich vier Neugewählte 
neben drei Wiedergewählten. Ober-
laa hat mit einem Durchschnittsalter 
von 51 Jahren den „jüngsten“ PGR, 
gefolgt von Laaerberg mit 53 Jahren 
Durchschnittsalter. In St. Paul ist das 
Durchschnittsalter von 44 Jahren 
(2012) auf 57 Jahre angestiegen. 

Etwas aussagekräftiger als das Durch-
schnittsalter von jeweils sieben Per-
sonen ist die Altersschichtung aller 21 
Pfarrgemeinderäte im Pfarrverband: 
4 sind unter 30 und 6 sind zwischen 
31 und 59 Jahre alt; 11 gehören zur 
Altersgruppe 60+. Bei den 26 im Jahr 
2012 gewählten Pfarrgemeinderäten 
betrug dieses Verhältnis 3:15:8. Im 
PGR neigt sich also die Waage von 
den Menschen „in der Mitte des 
Lebens“  zu jenen im Alter von 60+.
Die Mitglieder der Pfarrgemeinderäte 
sowie des allen drei Pfarren gemein-

So haben wir gewählt ...

Foto © Schmid
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v.l.n.r.:
Johann Maad
Pfarrvikar Andreas Klein
Pfarrmoderator Stéphane Mwanza Mpongo
Pfarrvikar P. Georg Tusk
Claudia Marschall
Markus Fischer
Josef Wöckinger
Hedwig Inhofner

nicht im Bild: 
Pfarrvikar Andreas Lueghammer

Pfarrverbandsrat

samen Pfarrverbandsrates werden Ihnen 
hier vorgestellt.

Über die eigentliche Neuerung der dies-
jährigen PGR-Wahlen in der Erzdiözese 
Wien, nämlich die Einrichtung eines vom 
PGR getrennten „Vermögensverwaltungs-
rates“ lesen Sie in der nächsten Ausgabe der 
„Pfarrnachrichten“.   

Josef Wöckinger

PGR St. Paul PGR Laaerberg PGR Oberlaa

v.l.n.r.:
Brigitta Käferböck, Jeannine Krivanek,
Wilfried Winkler, Eva Winkler
Christa Sedlak, Johanna Wondrak
Pfarrvikar Pater Georg Tusk, Markus Fischer 

v.l.n.r.:
Johannes Jirek, Andreas Leitner,
Hedwig Inhofner, Ingeborg Cimburek,
Eveline Laumann, Josef Wöckinger, 
Mod. Stéphane Mwanza Mpongo, 
Christoph Rudolf

Oben v.l.n.r.:
Pfarrvikar Andreas Lueghammer, Pfarrvikar Andreas Klein,
Bernhard Mladosevits, Elisabeth Parizek, Helga Schmid, 
Unten v.l.n.r.
Johann Maad, Markus Frey, Silvia Einrieder, Sissi 
Reigl-Wadsack, Wolfgang Peterka, Alexander Albrecht

Fortsetzung von Seite 11

So haben wir gewählt. Pfarrgemeinderatswahlen 2017

Foto © Laumann

Foto © Pauli Foto © Schoitsch
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Nächstenliebe ... Nächstenliebe ...

Wir lernen weiter Deutsch ...
Mitte Dezember 2015 begonnen, hat 
der Deutschkurs der Pfarrcaritas Laaer-
berg inzwischen eine abwechslungs-
reiche Entwicklung über eineinhalb 
Jahre hinter sich. Am Anfang stand eine 
Liste mit einem Dutzend Namen von 
Interessenten, die sich beim Stand 129 
der Caritas auf dem Viktor-Adler-Markt 
gemeldet hatten (vgl. Pfarrnachrichten 
1-2016, S. 14).
Bis Ende Mai 2017 wurden insgesamt
109 Kurseinheiten à zwei Stunden 
durchgeführt. 18 Männer und 11 Frauen 
haben teilgenommen, sieben davon 
haben allerdings nur „geschnuppert“. 
Sieben Männer und acht Frauen haben 
den Kurs über mehrere Monate besucht 
bzw. nehmen schon so lange teil. 
Bis Ende April 2016 lief der Kurs als 
Alphabetisierungskurs mit durchschnitt-
lich sieben Teilnehmern. Ende März 
waren zwei Frauen zum bislang rein 
männlich besetzten Kurs dazu gestoßen. 
Im Lauf des Mai 2016 erhielten einige 
Kursteilnehmer Zuweisungen zu Sprach-
kursen des Arbeitsmarktservice. Ende 
Juni schied der letzte der ursprüngli-
chen Teilnehmer aus. Zwei junge Frauen 
konnten ab September in ganzwöchigen 
Kursangeboten untergebracht werden, 
eine weitere Teilnehmerin besucht 
zusätzlich zu unserem Deutschkurs 
„Mama lernt Deutsch“ an der Volks-
hochschule.

Im Juli und August 2016 wurde der Kurs 
statt zweimal nur einmal wöchentlich 
angeboten. In dieser Phase ergab sich 
auch eine vollständige Erneuerung des 
Teilnehmerkreises, der von Juli 2016 
bis April 2017 ausschließlich aus Frauen 
mit Kleinkindern bestand. Zusätzlich 
zum Unterricht wird seither auch eine 
Kinderbetreuung organisiert. Seit Ende 
April dieses Jahres nimmt auch wieder 
ein Mann im Pensionsalter am Kurs teil. 
Angesichts des an sich breiten Wie-
ner Angebotes an Deutschkursen seh-
en wir unseren Kurs als Ergänzung für 
Personen, die aus unterschiedlichen 
Gründen Kurse mit anerkanntem Ab-
schluss nicht nutzen können, speziell 
für Frauen mit Kleinkindern. Neben der 
Vermittlung von Deutschkenntnissen 
werden von den Teilnehmerinnen auch 
Beratung und Begleitung im Umgang 
mit Behörden und Gesundheitsein-
richtungen nachgefragt. Gelegentlich 
können wir als Pfarre mit Flohmarktak-
tivität die Flüchtlingsfamilien auch mit 
Kleidung oder Spielzeug für die Kinder 
unterstützen. Und manchmal kommen 
auch schulpflichtige Kinder der Kursteil-
nehmerInnen vorbei, weil sie Unter-
stützung bei der Hausaufgabe benöti-
gen. Wir machen weiter.

Josef Wöckinger   

... Liebe deinen Nächsten ...
In der Zeit vor Weihnachten und vor 
Ostern habe ich im Burgenland die 
Gemeinde Kleinfrauenhaid besucht. 
Warum? Oder besser gesagt: Wozu? 
Um eine Gemeinschaft kennenzulernen, 
die sich der „Süchtigen“ annimmt – „CE-
NACOLO“. Ich konnte dabei diese oder 
jene Theatervorstellung (z.B. das Krip-
penspiel) und Handwerksarbeiten sehen, 
aber vor allem Menschen begegnen, die 
mit dem Glauben an Jesus Christus und 
durch das Miteinander ein neues Leben 
beginnen. Offen ist die Gemeinschaft 
für alle jungen Menschen – unabhän-
gig von Nationalität und Religion –, die 
Sinnfragen quälen oder in Lebenskrisen 
stecken. Gemeinsam machen sie sich auf 
den Weg, den Sinn ihres Lebens neu zu 
entdecken und einander zu helfen, der 
Macht von Drogen, Alkohol und anderen 
Süchten dauerhaft zu entkommen. Es ist 
schön zu sehen, dass es vielen gelingt. 
Durch den Besuch des Gemeinschafts-
hauses konnte ich die Arbeit unterstüt-
zen. Die Gemeinschaft zählt mehr als 60 
Häuser in der ganzen Welt.
Die Vorgespräche Hilfesuchende fin-
den jeden Samstag, 9:00 bis 12:00 Uhr 
(außer an Feiertagen) im Raum der Stille 
im Hauptbahnhof Wien in Wien statt:
   
    

Vor kurzem habe ich die Kontaktstelle der 
„Aktion Leben“ besucht, um die „Überra-
schungspakete“ zum Tag des Lebens für 
unsere Pfarre mitzunehmen. Es bereitet 
Freude zu sehen, wie viele Leute sich 
für das Leben des ungeborenen Kindes 
oder für die Mütter mit neugeborenen 

Kindern in Notsituationen einsetzen 
(hauptamtlich und ehrenamtlich). Und 
wie viel sie dafür tun! Das Netz reicht 
von Beratungsgesprächen über Schwan-
gerenbetreuung bis zur Begleitung der 
jungen Mütter in Notsituationen.

    

Ein Besuch in der Pfarre Emmaus am 
Wienerberg – erreichbar mit der Straßen-
bahn 67 – hat mich berührt. Ich habe für 
die Aktion Le+O Lebensmittel abgeliefert, 
die in unserer Pfarre gesammelt wurden. 
Es gibt so viele Menschen, die wirklich 
unter der Armutsgrenze leben. Einige 
zweifeln daran. Doch ich weiß auch aus 
unserer Pfarre, dass es viele Menschen 
gibt, die eine Unterstützung mit Lebens-
mitteln benötigen. Vom 24. September 
bis 15. Oktober findet in St. Paul wieder 
die Lebensmittelsammlung für die Aktion 
Le+O statt.

Vor unserer Kapelle in St. Paul gibt es 
eine Ecke, wo man viele Informationen 
über verschiedene Einrichtungen der Erz-
diözese Wien finden kann. Es gibt nicht 
nur die berühmteste, die Caritas mit 
zahlreichen Arbeitsgebieten. Unser 
Caritaskreis beteiligt sich an der Aktion 
„Wärmestube“ für Obdachlose in den 
Wintermonaten. 
Für Hilfesuchende gibt es je nach Prob-
lem viele verschiedene Möglichkeiten – 
z.B. die „Gesprächsinsel – einfach reden“ 
auf der Freyung 6; die Telefonseelsorge 
 142. 

Pfarrvikar P. Georg Tusk

IMPRESSUM: Medieninhaber, Redaktion, Herausgeber:  Römisch-katholischer Pfarren 
Laaerberg, Laaer Berg-Str. 222, Mod. Dr. Stéphane Mwanza Mpongo; 
Oberlaa, Oberlaaer Platz 3, Pfarrvikar. Mag. Andreas Klein; 
St. Paul – Per Albin Hansson Siedlung Ost, Jura Soyfer-Gasse  5, Pfarrvikar P. Mag. Georg Tusk SAC; alle 1100 Wien 
Druck: Gröbner Druckgesellschaft m.b.H, 7400 Oberwart, 
Blattlinie: Information der Pfarrangehörigen
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Allerheiligen - Allerseelen Taufen, Trauungen, Verstorbene

Pfarre Laaerberg

Pfarre Oberlaa

Pfarre St. Paul PAHO

In der Taufe zu Kindern Gottes wurden  
Anna Katharina Ponzer, Linda Beatrix Lubusch, David Zöchling, Mia Isabella Palmberger-Kals
Das Sakrament der Firmung empfingen  
Kerstin Dorfinger, Maxine-Sophie Geissler, Lara Hafner, Angelika Heidrich, Isabella Huber, Maximilian 
Kamhuber, Maximilian Poehacker, Julia Schaufler, Emese-Julia Steip, Martin Wagner
In die Ewigkeit ging uns voraus
Gertrude Klampfer, Erika Neumann, Eva Minich, Gerhard Siegl, Narzisse Andre, Romana 
Mayerhofer, Otto Slapansky,  Christine Ziehfreund, Ingeborg Schulz, Heinrich Hofmann

In der Taufe zu Kindern Gottes wurden  
Mia Gabriele Kirisits, Liam Pratter, Emma Müller, Johanna Sophia Eidler, Zacharias Scherz-
inger, Isabella Schneider,  Sophie Marie Hönigsberger, Tobias Krchnavy-Stotz, Minea 
Markovic, Klara Schön, Julianna Victoria Kalmary, Dominik Weiss, Franz Gabriel Schwarz-
Maad, Matteo Maurer, Christian Werner Kamaryt, Maximilian Bauer, Daniela Dungel
Aus Gründen des Datenschutzes dürfen wir nicht alle Namen veröffentlichen. 
Das Sakrament der Firmung empfingen  
Desiree, Sophie, Renata, Benjamin, Alexander, Elias, Vanessa, Nico, Katharina, Sarah, 
Tobias, Tim, Sarah, Nico, Valentina, Laura, Nico, Denise, Beatrice, Sophie, Sarah, Julia, 
Thomas, Manuel, Nicoletta, Daniel, Victoria, Alexander, Sophia, Paul
Den Bund der Ehe schlossen
Stefan Höher & Petra Gschwent, DI Harald Huspek & Cäcilia Haider
Aus Gründen des Datenschutzes dürfen wir nicht alle Namen veröffentlichen.
In die Ewigkeit gingen uns voraus
Cäcilia Hajszan, Friedrich Pregler, Annemarie Scherner, Hilda Pürer, Christine Mivec, Karl 
Sammt

In der Taufe zu Kindern Gottes wurden  
Nico Joel Schwabel, Lena Hoberstorfer
Das Sakrament der Firmung empfingen  
Marvin Ange Agbogbe, Martin Andrejko, Nadine-Gale Dela Cruz, Leopold Drazyk, 
Raphael Eberl, Hermann Hafenscher, Marijan Ikic, Anna Klas, Marcel Lunzer, Katar-
zyna Anna Maliszewska, Melanie Rebeka Olczykowski, Patrick Jan Olczykowski, Julia 
Paluch, Daniel Alexander Rozhon, Nikolina Sosic, Klaudia Wojcieszek
In die Ewigkeit gingen uns voraus
Mara Glavak, Herbert Rull, Anna Kostal, Ralf Meirhofer, Adolf Springinklee, Rudolf Schwab, 
Gertrude Strauch, Helga Marschall, Peter Wolfger, Gertrude Machacek, Ludwig Posch, Jadwiga 
Dudek, Johann Brandl, Adele Jakubetz, Peter Knöll, Rudolf Kral, Franz Fabsits, Ferdinand Lam-
bert, Alma Zlabinger, Gerhard Maurer, Elfriede Winkler, Margarete Pock, Wolfgang Zimmert, 
Irene Zech, Heinz Trnka, Georg Stürzinger

„Ich glaube an den Heiligen Geist, 
die heilige katholische Kirche, 
Gemeinschaft der Heiligen,
Vergebung der Sünden,
Auferstehung der Toten
und das ewige Leben.“
Apostolisches Glaubensbekenntnis

Ja, ich glaube, dass bei Gott eine 
große Familie lebt – Milliarden 
Menschen, die auf der Erde die 
Wege der Liebe, der Hoffnung und 
des Glaubens gegangen sind.
Die Liebe Gottes ist stärker als der 
Tod. Die Liebe führt uns zu Gott 
und macht uns lebendig. Darum 
glaube ich, dass unsere Vorfahren 
zu neuem Leben auferstanden 
sind.

Wie es geschieht? Das weiß 
ich nicht! Aber Jesus Christus, 
der auferstandene Herr, hat so 
oft gesagt, versprochen und 
bewiesen, dass unser Gott
ein Gott der Lebenden ist! 
Mit unserem Gebet helfen 
wir unseren Verstorbenen das 
ewige Leben und die Liebe bei Gott 
zu erfahren und selbst dorthin zu 
kommen. Wenn unsere Verstor-
benen die Gemeinschaft bei Gott 
erreichen, dann sind sie unsere 
Fürsprecher und sie beten für uns.

Pater Georg

Allerseelen – 2. November
Gedenkgottesdienst für unsere 
Verstorbenen
in St. Paul um 18.30 Uhr;
in Oberlaa um 19.00 Uhr;
am Laaerberg um 18.30 Uhr. 
In der Kirche am Laaerberg wird 
ab Allerheiligen ein Gedenkbuch 
für Verstorbene aufliegen. So wie 
früher in Friedhöfen bei  den Kirch-
en,  sollen unsere Verstorbenen, 
die uns vorausgegangen sind,  in 
der Erinnerung uns nahe sein. Das 
Gedenkbuch soll ein Buch sein, in 
dem ein Bild oder eine Erinnerung 
an Ihre lieben Verstorbenen ent-
halten sein kann. Es soll als Zeichen 
des Gedenkens an sie dabei sein, 
wenn wir Gottesdienst feiern.

Foto © Pauli
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Interessantes für den Pfarrverband Favoriten Süd-Ost

Grafik © Franz Steip

OBERLAAER KIRTAG 

– 750 Jahre Kirche in Oberlaa

Sonntag, 3.9.

10.00 Uhr Festmesse mit dem 

Kirchenchor, anschl. 

Fest im
 

Pfarrgarten

16.00 Uhr 

Dankandacht

SEGNUNG
der Kindergarten- 
und Schulkinder 

in St. Paul PAHO
Sonntag, 10.9.

10.00 Uhr Familienmesse - 
Schultaschen mitnehmen

OBERLAAER WEINTAGE Sonntag, 17.9.10.00 Uhr Hl. Messe
in der Liesingbachstraße

PATROZINIUM
am Laaerberg
Sonntag, 17.9.

9.30 Uhr Festgottesdienst,
anschließend Kirtag

VORTRAG
„300 Jahre 
Freimaurer“

mit Dr. Wolfdieter Bihl
in St. Paul PAHO
Dienstag, 29.9.

19.30 Uhr im Pfarrsaal

VORTRAG
„Die Fröhlichkeit 
des Fegefeuers“

mit Dr. Rainald Tippow 
am Laaerberg

Dienstag, 3.10.
19.00 Uhr im Pfarrsaal

KIRTAG
in Rothneusiedl 

Sonntag, 8.10.

9.00 Uhr Festmesse

anschließend Agape

PFARR-WALLFAHRT
nach Mariazell

Sonntag, 8.10
Anmeldung im Pfarrbüro

in St. Paul PAHO

VORTRAG 80 Jahre Pfarre Laaerberg
mit Mag. Josef Wöckinger 

am LaaerbergDienstag, 10.10.
19.00 Uhr im Pfarrsaal

ROSENKRANZ
zu 40 Jahre St. Paul

Freitag, 13.10 - 18.30 Uhr

VORTRAG
„100 Jahre Oktoberrevolution“ 

mit Dr. Wolfdieter Bihl
Freitag, 13.10 - 19.30 Uhr

FLOHMARKT
am Laaerberg

Samstag, 4.11.

10.00 - 17.00 Uhr 

VORTRAG„Die Psalmen der Bibel – Gebete zwischen himmelhoch jauchzend und zu Tode betrübt“ mit Mag. Anton Kalkbrenner - am LaaerbergDienstag, 7.11.19.00 Uhr im Pfarrsaal

GROSSER
FLOHMARKT

in St. Paul PAHO
Samstag, 11.11.

und Sonntag 12.11.
ganztägig

im Pfarrzentrum

WEINTAUFEMontag, 13.11.19.00 Uhr bei Familie 
Anna und Rudolf Wieselthaler

KATHREIN-
TANZ mit
Livemusik
am Laaerberg

Samstag, 25.11.
ab 20.00 Uhr

GOSPEL-
KONZERT
Freitag, 1.12..

19.00 Uhr
in der Kirche Oberlaa

AD
VE

NT-

KRAN
ZB

INDE
N

„La
aer

ber
g: 

Mo 27.11. – Mi 29.11.

	

      
      

      
     0

9.00 – 18.00 Uhr

 

St. 
Pau

l:  

Mi 29.11. und Do 30.11. ab  17.00 Uhr 
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r A
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ntk
rän
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„La
aer
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g: 

Sa 02.12. 18.30 Uhr (V
orabendmesse)

St. 
Pau

l: 

Sa 2.12. 18.30 Uhr u. So 3.12.10.00 Uhr 

Obe
rlaa

: 

1. Adventso
nntag,  3. 12., b

ei jeder Hl. M
esse
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Jubiläumsjahr St. Paul Termine

Laaerberg
So 03.09.	 09.30 Uhr	 Gemeindemesse zum Thema Caritas - Ausland
Sa 16.09.	 10.00 – 17.00 Uhr Bücherflohmarkt 
So 17.09.	 09.30 Uhr	 Festgottesdienst zum Patrozinium, anschließend Kirtag

Rosenkranzgebet	 jeden Sonntag im Oktober um 08.45 Uhr

Di 03.10.	 19.00 Uhr	 Vortrag „Die Fröhlichkeit des Fegefeuers“ 
			   mit Dr. Rainald Tippow
Di 10.10.	 19.00 Uhr	 Vortrag „80 Jahre Pfarre Laaerberg“ 
			   mit Mag. Josef Wöckinger
So 15.10.	 09.30 Uhr	 Erntedankfest mit Sammlung für LE+O
So 22.10.	 09.30 Uhr	 Sonntag der Weltkirche

Mi 01.11.	 09.30 Uhr	 Festgottesdienst zu Allerheiligen
Do 02.11.	 18.30 Uhr	 Gedenkgottesdienst für unsere Verstorbenen 
			   mit Auflegen des Gedenkbuches

Sa 04.11.	 10.00 – 17.00 Uhr Großer Flohmarkt

Di 07.11.	 19.00 Uhr	 „Die Psalmen der Bibel – 
			   Gebete zwischen himmelhoch jauchzend 
			   und zu Tode betrübt“ mit Mag. Anton Kalkbrenner
So 19.11.	 09.30 Uhr	 Messe mit Sammlung für Caritas – Inland
Sa 25.11.	 20.00 Uhr	 Kathreintanz mit Livemusik
So 26.11.	 09.30 Uhr	 Christkönigsfest
			   Start der Adventaktion: Einladung, Weihnachtspakete 
			   für das Jugendhaus der Caritas/JUCA, 
			   die Behinderteneinrichtung BIWAK und 
			   die mobile Kinderkrankenpflege MOKI zu spenden
Mo 27.11. – Mi 29.11.
		  09.00 – 18.00 Uhr gemeinsames Adventkranzbinden

Sa 02.12.	 18.30 Uhr	 Vorabendmesse mit Segnung der Adventkränze

Erstkommunion- und Firmvorbereitung: 
Anmeldung mit Taufschein und Meldezettel 

bis 27. Oktober zu den Bürozeiten in der Pfarrkanzlei

Die Pfarre St. Paul feiert weiter ...
Seit 1. Jänner 2017 feiern wir unser 
40-jähriges Pfarrjubiläum mit Festen 
und Vorträgen.

Im September möchte ich mit mei-
nem 60. Geburtstag dem liebenden 
Gott danke sagen, dass ich 23 Jahre 
meines Lebens mit der Pfarrfamilie 
St. Paul erlebt habe. Ich danke für die 
Erwachsenen, Jugendlichen und Kinder, 
die ich auf dem Weg des Glaubens und 
der Liebe begleiten durfte. Ich danke für 
die Kranken und alle Menschen, denen 
ich begegnet bin. Auch für die Tage, wo 
ich mit der Gemeinschaft fröhlich und in 
Frieden die Wege des Lebens mitgehen 
durfte.

Wir danken in der Eucharistiefeier 
(griech. = Danksagung) am Sonntag, 
den 10. September um 10.00 Uhr mit 
den Kindern, die das neue Schuljahr/
Kindergartenjahr 2017/18 auch mit dem 
Segen Gottes beginnen werden. Danke 
allen, die kommen werden und mit-

feiern. Und ich bin auch dankbar allen, 
die mich im Gebet einschließen.

Im September und im Oktober haben 
wir als Pfarrfamilie noch zwei große Vor-
träge mit unserem em. Univ. Prof. für 
Geschichte Dr. Wolfdieter Bihl. 

Das Jubiläumsjahr der Pfarre beenden 
wir mit der Wallfahrt nach Mariazell 
am Sonntag, den 8. Oktober, wo wir der 
Mutter Gottes für die Begleitung und 
Fürsprache bei Gott danken werden.

Pfarrvikar Pater Georg

Foto © Pauli

Foto © fotoSpeed
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Termine Termine

Oberlaa
Fr	 01.09.	 Krankenkommunion – bitte um Anmeldung in der  Pfarrkanzlei 
So	 03.09.	 Oberlaaer Kirtag – 750 Jahre  Kirche in Oberlaa
		  10.00 Uhr	 Festmesse mit Kirchenchor,  anschl. Pfarrfest im Pfarrgarten
		  16.00 Uhr 	 Dankandacht
Mo	04.09.	 08.00 Uhr 	 Schulgottesdienst
Mi	 06.09	 15.00 Uhr	 Club 50+  /Kränzchen im Pfarrhof
Mi	 13.09.	 19.30 Uhr	 Ein Abend für mich
So	 17.09.	 Oberlaaer Weintage  
		  10.00 Uhr	 Eucharistie in der Liesingbachstrasse 
Sa 	 23.09.	 17.00 Uhr	 Eustachiusmesse am Johannesberg
So	 24.09.	 Erntedankfest
		  10.00 Uhr	 Kinder-und Familienmesse, anschl. Feiern im Pfarrgarten
Mo	25.09.- 06.10. Lebensmittelsammlung für das Projekt LE+O
Im Oktober 	 jeden Freitag um 18 Uhr Rosenkranzandacht anschließend Hl. Messe
Mi	 04.10.	 15.00 Uhr	 Club 50+	
Fr	 06.10.	 Krankenkommunion – bitte um Anmeldung in der  Pfarrkanzlei	
So	 08.10. 	 Kirtag in Rothneusiedl
  		  09.00 Uhr 	 Festmesse in Rothneusiedl mit dem Kirchenchor
Mi	 11.10.	 19.30 Uhr 	 Ein Abend für mich 
Sa	 21.10.	 17.30 Uhr	 Kranzniederlegung der Kameraden
So	 22.10.	 Welmissionssonntag
		  10.00 Uhr 	 Kinder-und Familienmesse anschließend Pfarrkaffee
Mi	 01.11.  	 Allerheiligen
	   	 08.00 Uhr	 Hl. Messe in Rothneusiedl
		  10.00 Uhr 	 Hochamt in Oberlaa, Kranzniederlegung
		  15.00 Uhr 	 Andacht, Friedhofgang und Gräbersegnung
Do	 02.11.	 Allerseelen
		  19.00 Uhr 	 Gedächtnisgottesdienst für alle Verstorbenen, 
			   musikalische Gestaltung durch den Kirchenchor 
Fr	 03.11.	 Krankenkommunion – bitte um Anmeldung in der Pfarrkanzlei	
Mi	 08.11.	 12.00 Uhr 	 Club 50+    Ganslessen
		  19.30 Uhr 	 Ein Abend für mich
Mo	13.11.	 19.00 Uhr	 Weintaufe bei Familie Anna und Rudolf Wieselthaler
So	 26.11.	 Christkönigssonntag
		  10.00 Uhr	 Ministrantenfest
Fr	 01.12.	 Krankenkommunion – bitte um Anmeldung in der Pfarrkanzlei
		  19.00 Uhr	 Gospelkonzert 
Sa	 02.12.	 18.00 Uhr 	 Vorabendmesse und Adventkranzweihe in Oberlaa

Die Anmeldung zur Erstkommunionvorbereitung ist bis 6.10.2017 in der Pfarrkanzlei 
möglich. Die wöchentlichen Vorbereitungstreffen (Mittwoch) beginnen mit dem Advent. 
Erstkommunion feiern wir am Sonntag, 6.Mai 2018 um 9.00 Uhr
Zur Firmvorbereitung können sich Jugendliche vom 8.11.- 15.11.2017 in der Pfarrkanzlei 
anmelden. Firmung feiern wir am Samstag, 12.Mai 2018 um 15.00 Uhr

St. Paul PAHO
So 10.09.	 10.00 Uhr	 Familienmesse: Segnung der Kindergarten- und Schulkinder
			    – Schultasche mitbringen!
Fr 29.09.	 19.30 Uhr	 Vortrag „300 Jahre Freimaurer“ mit Dr. Wolfdieter Bihl

So 01.10.	 10.00 Uhr	 Familienmesse mit Erntedankfest und Le+O-Lebensmittel-
			   sammlung (Zucker, Reis, Öl, Konserven, Kaffee, Salz)

Rosenkranzandacht:	 	 Im Oktober jeden Di und Do um 18.30 Uhr in der Kirche

So 08.10.	 ganztägig	 Pfarrwallfahrt nach Mariazell – Info/Anmeldung im Pfarrbüro
Mi 11.10.	 9.00-11.00 Uhr Beginn des Frauenseminares ANIMA (8 Wochen)
Fr 13.10.	 18.30 Uhr	 Feierliches Rosenkranzgebet zu „40 Jahre Pfarre St. Paul“
		  19.30 Uhr	 Vortrag „100 Jahre Oktoberrevolution“ mit Dr. Wolfdieter Bihl
Sa 14.10.	 Nachmittag	 Legio Mariae lädt zum Jahrestreffen der Hilfslegionäre ein!
Mi 18.10.	 19:00 Uhr	 1. Elternabend für die Eltern der Erstkommunionkinder
So 22.10.	 10.00 Uhr	 Familienmesse zum Missionssonntag: Im Gebet mit 
			   den Christen der Welt verbunden sein …

Mi 01.11. 	 Allerheiligen
		  10.00 Uhr	 Hochamt
Do 02.11.	 Allerseelen
		  18.30 Uhr	 Gedenkmesse für die Verstorbenen aus unserer Pfarre
Sa 11.11. und So 12.11.	
		  ganztägig	 Großer Flohmarkt im Pfarrzentrum
Fr 17.11., Sa 18.11., So 19.11. Bücherflohmarkt
So 26.11.	 10.00 Uhr	 Familienmesse mit Vorstellung der Kommunionkinder 
			   und Ministrantenfest
Mi 29.11. und Do 30.11.	
		  Ab 17.00 Uhr	 Adventkranzbinden (Reisig ist vorhanden!)

Ab Sa 02.12.	 nach den Gottesdiensten: Adventmarkt im Pfarrsaal

Sa 02.12.	 18.30 Uhr	 Gottesdienste mit Segnung der Adventkränze
So 03.12.	 10.00 Uhr	 Gottesdienste mit Segnung der Adventkränze
Di 05.12. und Do. 06.12.	
		  ab 17.00 Uhr	 Nikolausaktion in St. Paul – 
			   Wenn Sie den Besuch des Nikolauses bei Ihren Kindern 
			   zu Hause wünschen, bitte in der Pfarrkanzlei anmelden!
Fr 08.12.	 10.00 Uhr	 Festgottesdienst zu Maria Empfängnis und Nikolausbesuch

Anmeldung zur Erstkommunionvorbereitung 2018:
Mittwoch, 27.09. und Donnerstag, 28.09. von 17.00-18.00 Uhr

Anmeldung zur Firmvorbereitung 2018:
Mittwoch, 27.09. von 19.00-20.00 Uhr und Donnerstag, 28.09. von 18.00-19.00 Uhr

Außerhalb dieser Zeiten ist eine telefonische Terminvereinbarung möglich!
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OberlaaSt. Paul PAHO

Krankenkommunion jeden 1. Fr. / Monat 
nach tel. Vereinbarung

Beichtmöglichkeit vor und nach jeder Heiligen Messe
* 1. Do/Monat - Gebet um geistliche Berufe

* 3. Do/Monat - Andacht zur Barmherzigkeit Gottes
* 4. Do/Monat - Eucharistische Anbetung

Gottesdienste

Laaerberg

Do
M

o
Di

M
i

Fr
Sa

So

08.00 Uhr Morgenlob

08.00 Uhr Morgenlob und Messe

08.00 Uhr Morgenlob und Messe

14.30 Uhr Seniorenmesse 14-tägig

18.30 Uhr Vorabendmesse

09.30 Uhr Gemeindemesse*

1100 Wien, Laaer Berg-Straße 222
Tel. + Fax: 01/688 68 30

e-mail: pfarre.laaerberg@aon.at 
Homepage: www.pfarrelaaerberg.at

Do
M

o
Di

M
i

Fr
Sa

So

17.00 Uhr Hl.Messe in der
                    Seniorenresidenz
                    am Kurpark 14-tägig

18.00 Uhr Vorabendmesse
                    in der Pfarrkirche

08.00 Uhr Rothneusiedl
09.00 Uhr Unterlaa *
10.00 Uhr Pfarrkirche

1100 Wien, Jura-Soyfer-Gasse 5
Tel.: 01/688 33 75, Fax DW -17

e-mail: pfarre.st.paul-paho@chello.at 
www.erzdioezese-wien.at/wien-st-paul-paho 

17.45 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Wortgottesdienst

1100 Wien, Oberlaaer Platz 3
Tel.: 01/688 51 13, Fax DW -15
e-mail: pfarre@oberlaa.com 

Homepage: www.oberlaa.com

08.00 Uhr Heilige Messe 
17.45 Uhr Rosenkranzgebet

17.45 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Heilige Messe

14.30 Uhr Seniorenmesse 
17.45 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Andacht*

08.00 Uhr Heilige Messe 
17.45 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Herz-Jesu-Messe/1. Fr./Mo

18.30 Uhr Vorabendmesse

10.00 Uhr Gemeindemesse

18.00 Uhr Hl. Messe 
                   in der  Pfarrkirche

18.00 Uhr Hl. Messe 
                   in der  Pfarrkirche

Pfarrverband Favoriten Süd-Ost - Leitung Dr. Stéphane Mwanza Mpongo

* jeden 2. Sonntag im Monat:
KIWOGO (10.09.; 08.10.; 12.11.)

* einmal pro Monat:
10.09.; 01.10.; 05.11.


